
Cabernet Jura  
Synonyme Bezeichnungen: keine 

Herkunft: Züchtung aus der Schweiz von 
Valentin Blattner 

Abstammung: laut Züchter CS x 
Resistenzträger, nach Genanalyse Medina x 
Kaberne Severnyi 

Verbreitung in Österreich: ca. 15 ha  

Ampelographische Merkmale: 
Merkmale während der Blütezeit  
Junger Trieb: Triebspitze offen, schwache 
Anthocyanfärbung, mittelstark wollig 
behaart, aufrechte bis halb aufrechte 
Triebhaltung, diskontinuierliche Verteilung 
der kurzen Ranken 
Internodien: dorsal grün mit roten Streifen, ventral: rot 
Knospenschuppen: fehlende Anthocyanfärbung  
Junges Blatt - Oberseite: grüne Blattfläche mit bronzierten Stellen 
Junges Blatt - Unterseite: starke Wollbehaarung zwischen den Nerven 

Beobachtungszeitraum vom Beerenansatz bis zum Weichwerden der Beeren  
Ausgewachsenes Blatt: fünfeckig, drei Lappen, V-förmiges Profil, Hauptnerven auf der Blattober
seite ohne Anthocyanfärbung, Spreite schwach gewaffelt und sehr schwach blasig, Blattzähne bei
derseits geradlinig, Stielbucht offen mit U-förmiger Basis, nicht von Nerven begrenzt, keine Zähne 
in der Stielbucht und in den oberen Seitenbuchten, Blattunterseite schwach behaart, fehlende bis 
schwache Beborstung der Hauptnerven  



Traube und Beere während der Reife  

Traubenstiel: kurz bis mittellang (5-7 cm)  
Traube: kurz (ca. 15 cm), locker, Grundtraube 
kegelförmig, teilweise mit Beitrauben 
Beere: rundlich mit mittlerer Größe, 
Einzelbeerengewicht mittel (größer als 3 g), Haut blau 
bis schwarz, Fruchtfleisch weich bis mäßig fest, 
Geschmack mit Grasnote bzw. Cassis, Samen 
vollständig ausgebildet  

Phänologie:  

Agrarische Eigenschaften:  

Anfälligkeit gegen Stiellähme und Kräuselmilben, 
schwache Mg Aufnahme führt häufig zu Mangel, nicht 
ganz zufriedenstellende Holzreife, späte Traubenreife 

Qualitätsprofil der Weine:  

gerbstoffbetonte Rotweine ohne Malvin, Reifung im 
kleinen Holzfass empfohlen 

Züchterische Bearbeitung:  
in Österreich keine  

Austrieb früh bis mittel 

Blütezeit  mittel 

Reifezeit  spät 

Winterfrost-Resistenz  mittel 

Frühjahrsfrost-Regeneration  unbekannt 

Plasmopara-Toleranz  sehr gut 

Oidium-Toleranz  gut 

Botrytis-Toleranz  gut 

Platzneigung  gering 
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